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Fastenprojekt unserer Seelsorgeeinheit
Mindestens eine Mahlzeit am Tag
Unsere Seelsorgeeinheit unterstützt dieses Jahr 
ein Projekt in Burkina Faso (Westafrika) mit:
Andreas-Pfarrei Gossau	 Fr.	 70 000.–
Paulus-Pfarrei Gossau	 Fr.	 35 000.–
Othmar-Pfarrei Andwil-Arnegg	 Fr.	 30 000.–
Blasius-Pfarrei Waldkirch	 Fr.	 6 000.–
Johannes-Pfarrei Bernhardzell	 Fr.	 6 000.–
Die ökumenische Fastenopferaktion 2012 ist 
Teil einer Mehrjahreskampagne zum Recht auf 
Nahrung. Mehr Gleichberechtigung heisst 
weniger Hunger!� (Fortsetzung Seite 3)

Taizé-Reise

Infoanlass am Mittwoch, 29. Februar, 19.30 Uhr 
Andreaszentrum
Jugendliche ab der 3. Oberstufe und Jung
gebliebene haben wieder Gelegenheit, über die 
Auffahrtstage nach Taizé zu reisen.
Taizé ist eine Chance, den christlichen Glauben 
auf eine neue Art und Weise kennen zu lernen. 
Für alle Jugendlichen, die zum ersten Mal nach 
Taizé reisen möchten, ist die Teilnahme am 
Info-Anlass verpflichtend. Auch Erwachsene 
sind dazu herzlich eingeladen. Flyers liegen in 
den Schriftenständen der Kirchen der Seelsorg-
geienheit auf. Anmeldungen können bis am 
31. März an Edi Amstutz, Herisauerstrasse 5, 
9200 Gossau oder per E-mail:
edi.amstutz@kathgossau.ch abgegeben werden.

Jahrestreffen der Pfarrei-Jugendseelsorger/
innen 
Die Pfarreiverantwortlichen für Jugendarbeit 
des Dekanats Gossau trafen sich am 25. Januar 
zu Austausch, Vernetzung und Planung im 
Andreaszentrum Gossau. (siehe Seite 4)

Liebe Pfarrblattleserinnen
Liebe Pfarrblattleser

Unendlich viel nehmen wir über die 
Augen in unser Leben auf. Sie machen 
uns reich. Manche Leute haben Mühe 
mit ihrer Sehkraft, dies schränkt ihre 
Möglichkeiten ein. Die grosse Mehrheit 
der Menschen lebt ganz selbstverständ-
lich mit ihren Augen. Wir brauchen sie 
bei unzähligen Tätigkeiten jeden Tag. Sie 
lassen uns etwas erkennen, sie helfen uns 
beim Abschätzen von Entfernungen, sie 
beglücken uns mit den Farben der Welt 
usw. Durch sie sehen wir das Leid der 
Welt und die Notwendigkeit, dieses Leid 
zu lindern. 
Durch unsere Augen sprechen wir auch, 
manchmal stärker und deutlicher als  
mit unsere Stimme. Durch unsere Augen 
wenden wir uns einander zu. Wir 

ermahnen, ermuntern und beglücken 
einander mit unseren Augen.
Wenn wir uns den Wert unserer Augen 
nicht mehr bewusst sind, laufen wir 
Gefahr, unsere Augen zu missbrauchen 
und nur noch oberflächlich zu sehen. 
Besonders in dem Überangebot unserer 
Welt ist es leicht, visuell abzustumpfen. 
Wir übersehen Menschen. Wir sehen an 
Dingen vorbei. Wir sehen ohne wirklich 
zu sehen. Wir werden gleichgültig in 
unserem Blick, weil wir ohne Konzentra-
tion und inneres Engagement sehen. 
Viele wagen nicht das Auge-in-Auge-
Sein, weil sie nicht gesehen werden 
wollen. Die innere Verbundenheit 
zwischen Schauenden und Angeschau-
tem kommt nicht zustande. In diesem 
Abstand vereinsamen wir. Dabei zerstö-
ren wir Wichtiges in der zwischen-
menschlichen Beziehung. 
Das, was wir sehen, sind Metaphern für 
die Lebensprozesse ganz allgemein. 
Wenn wir unsere Augen bewusst einset-
zen und uns von ihnen in die Tiefe des 
Schauens einlassen, vermitteln sie uns 
Wahrheiten, die über das Sehen hinaus-
gehen. Ein Stück Mysterium des 
Lebens …

Cornel Keller-Caglia
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Sa	 11.02.	 09.30	Eucharistiefeier im «Espel»
		  16.30–17.00 Beichtgelegenheit bei 

Vikar Innocent Udeafor
		  17.00	Fiire mit de Chline, öku-

menischer Kindergottesdienst für 
Kinder bis 5 Jahre mit Eltern oder 
Grosseltern, Friedbergkapelle

So	12.02.	 6. Sonntag im Jahreskreis 
Caritas-Sonntag
Opfer für die Caritas St.Gallen- 
Appenzell (siehe Textteil)

		  08.15	Eucharistiefeier
		  09.00	Pfarreizmorge
		  10.30	Eucharistiefeier, der An-

dreas- und Paulus-Chor singen die 
Messe St.Cécile v. W. Montiliet

		  11.45	Tauffeier
Mo	13.02.	 09.00	Eucharistiefeier
		  10.00	Eucharistiefeier «Abendruh»
Mi	 15.02.	 09.00	Eucharistiefeier
Fr	 17.02.	 18.45	Eucharistiefeier
Sa	 18.02.	 09.30	Eucharistiefeier im «Espel»
		  16.30–17.00 Beichtgelegenheit 

bei Vikar Innocent Udeafor

So	19.02.	 7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für die Gassenküche St. Gallen 

		  08.15	Eucharistiefeier
		  10.00	Eucharistiefeier in ital. 

Sprache in der Pallottinerkapelle
		  10.30	Eucharistiefeier
Mo	20.02.	 09.00	Eucharistiefeier
		  10.00	Komm.feier «Abendruh»
Di	 21.02.	 19.00	Schönstattbewegung: Mess- 

und Bündnisfeier, Marienkapelle 
Friedberg, ab 18.30 Uhr Rosen-
kranz/Anbetung

Mi	 22.02.	 Aschermittwoch
		  09.00	Aschenfeier
Fr	 24.02.	 Hl. Matthias, Apostel
		  15.30 Eucharistiefeier mit 

Spendung der Krankensalbung 
«Vita Tertia»

		  18.45	Eucharistiefeier
Sa	 25.02.	 09.30	Eucharistiefeier im «Espel»
		  16.30–17.00 Beichtgelegenheit 

bei Vikar Innocent Udeafor

Aschermittwoch
Am Mittwoch, 22. Februar, beginnt die öster-
liche Fastenzeit. Die Wortgottesfeiern mit 
Aschenkreuz und Austeilen der geweihten 
Asche sind um 9.00 Uhr in der Andreaskirche 
und um 19.15 Uhr in der Pauluskirche.
Ab 11.30 Uhr laden die Bäuerinnen des 
Christlichen Bauernbundes Gossau-Niederwil 
zu einem feinen Suppenzmittag ins Andreas-
zentrum ein. Herzlich Willkommen!

Stilles Gebet
Jeweils jeden Donnerstag von 18.00 bis 
18.45 Uhr ist in der Pauluskirche ein Stilles 
Gebet mit Aussetzung des Allerheiligsten.

1. Fastensonntag
Am Wochenende vom 25./26. Februar nehmen 
wir die Kollekte für unser Fastenopferprojekt  
in Burkina Faso auf. Näheres zum Projekt finden 
Sie im Regionalteil und in den Fastenopfer
unterlagen in Ihrem Briefkasten.

ST I FTM ESSEN

So	 12.02.	 08.15	Ida und Beda Keller-Gübeli, 
Alice Hächler, Anni Hächler, 
Hildegard Hächler

		  10.30	Paul Völkle, Albert Traber, 
Julia Ottolini-Zarn (1. Jahresge-
dächtnis), Anna Peter-Meile 
(1. Jahresgedächtnis)

So	 19.02.	 08.15	Josef Wetter-Hüttenmoser
		  10.30	Fides Pfister-Good, Franz 

Niedermann-Germann, Alice Nie-
dermann, Elsy Walliser-Härtsch, 
Rosmarie Isenrich-Furrer, Marie 
Graf-Germann, Maria Elser-Keller, 
Margrit und Ernst Merz-Meister, 
Gertrud Thoma-Kast, Margrit 
Inauen, Maria Mosberger, Paul 
Moser-Ziegler (1. Jahresgedächt-
nis), Elisabeth Fend-Zimmermann 
(1. Jahresgedächtnis), Maria Bruna 
Geisser-Pizzutto (1. Jahresgedächt-
nis)

So	 26.02.	 10.30	Jakob Angehrn-Thurnherr, 
Paul Inauen-Blattmann (1. Jahres
gedächtnis), Claudia Demoser, 
Hedwig und Ludwig Ochsner-
Engetschwiler, Adolf und Maria 
Fritschi-Nussbaumer, Klara Moser-
Hollenstein, Severin und  
Rosa Wäger-Ledergerber, Anna 
Kern-Fässler, Luzia Hungerbühler, 
Paula Hungerbühler

Gesucht

Wir suchen Gastfamilien für eine Übernach-
tungsmöglichkeit für insgesamt eine Sängerin 
und drei Sänger der «Russischen Seele» für die 
Nacht vom 14. auf den 15. März.
Angebote bitte an das Pfarreisekretariat:
T 071 388 18 48 oder sekretariat@kathgossau.ch

So	26.02.	 1. Fastensonntag
Opfer für unser Fastenopferprojekt  
in Burkina Faso

		  08.15	Eucharistiefeier, mitgestaltet 
von den Kantoren

		  10.30	Eucharistiefeier
Mo	27.02.	 Sel. Charitas Brader, Jungfrau, 

Ordensgründerin
		  09.00	Eucharistiefeier
		  10.00	Eucharistiefeier «Abendruh»
Mi	 29.02.	 09.00	Eucharistiefeier
Do	01.03.	 07.00	Morgenlob für Schüler/innen 

und Erwachsene
Fr	 02.03.	 Herz-Jesu-Freitag
		  09.00	Weltgebetstag in der 

evangelischen Kirche Haldenbüel
		  18.00–18.30 Beichtgelegenheit 

bei Vikar Innocent Udeafor
		  18.45	Eucharistiefeier
Sa	 03.03.	 09.30	Eucharistiefeier im «Espel»

Rosenkranzgebet St.Andreas
Montag bis Freitag, 18.00 Uhr

Glockengeläut
Einläuten der Fastenzeit ist um 24.00 Uhr: von 
Fasnachtsdienstag auf den Aschermittwoch.

Fastenzeit
ab Aschermittwoch, 22. Februar täglich 
während der ganzen Fastenzeit: Meditations
musik von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Tauffeiern St.Andreas
gemäss Absprache und Vereinbarung mit dem 
Pfarreisekretariat, T 071 388 18 48. Für das 
vorgesehene Taufgespräch kommt der Seelsor-
ger auf Hausbesuch.

SPEZ IELLE  GOTTESDIEN STE

Caritas-Sonntag
Die Caritas St.Gallen-Appenzell stellt an diesem 
Wochenende im ganzen Bistum ihre Arbeit vor. 
Sie unterstützt als Fachstelle des Bistums 
St.Gallen mit ihren Projekten Menschen, die 
eine schwere Lebenslage durchstehen müssen.
Dabei arbeitet sie oft mit Freiwilligen zusam-
men:
–	 Überbrückungshilfe und Beratung
–	 Schuldenberatung
–	 Unterstützung von Diakonieanimation: 

Vernetzung, Beratung und Bildung
–	 Organisation und Koordination von Elternbil-

dung für Migrantinnen und Patenschaften für 
Kinder

–	 Förderung von Integration in den Arbeits-
markt

–	 Caritas Märkte mit günstigen Lebensmitteln

Das heutige Opfer dient dazu, dass Caritas 
St.Gallen-Appenzell diese wichtigen Projekte im 
Auftrag des Bistums fortsetzen kann. Wir 
empfehlen es Ihnen herzlich und bitten um eine 
grosszügige Spende. 
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Mi	 15.02.	 Kolping: Schnitzelbänkler in der 
Zunftstube

Do	16.02.	 14.30	Ökumenischer Seni-
orennachmittag der Paulus-Pfarrei, 
Fasnachtsnachmittag mit Schnitzel-
bänkler, PZ

Do–So, 16.–19.02. Kolping: europäische Kol-
ping-Skimeisterschaften, Innsbruck

Fr	 17.02.	 20.00	 Vortrag von Erwin Rigert, 
Archäologe, über Gallus, Kloster-
platz-Ausgrabungen, im Pfarreiheim 
Waldkirch

Di	 21.02.	 14.00	Frauengemeischaft Andreas: 
Fasnachtskränzli, PZ

Mi	 22.02.	 11.30	Aschermittwoch: Suppen-
zmittag, zubereitet von den Bäue-
rinnen, AZ

Do	23.02.	 11.30	Seniorenzmittag, AZ 
(Res.: Zunftstube T 071 385 83 77)

Mi	 29.02.	 18.30	oder 19.45 Frauengemein-
schaft Andreas: Workshop «Line 
Dance», AZ

Do	01.03.	 19.00	Andreas-Chor, Haupt
versammlung, AZ

		  19.30	Theater Bilitz: Forumtheater 
zum Thema «Familie und Erzie-
hung», Maitlisek

Fr	 02.03.	 09.00	Weltgebetstag, Kirche 
Haldenbüel

Sa	 03.03.	 09.00	Kolping: IBK Bildungstag, 
in Weiler im Allgäu

		  Blauring: Werbetag

Meeting Anonyme Alkoholiker, AA
jeden Samstag 17.15 Uhr, AZ, T 0848 848 885

Claro-Laden, Öffnungszeiten
Di–Fr:	 9.00–11.30 Uhr und 13.30–18.30 Uhr
Sa:	 9.00–16.00 Uhr

BeO Begegnungsort, Quellenhofstrasse 4
Mo bis Fr von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Di und Fr Kinderhütedienst: 9.00 bis 11.00 Uhr

Ihr Anlass – Unsere Zentren
Sie haben einen Anlass und suchen geeignete 
Räumlichkeiten?
Andreaszentrum Gossau
Markus Hofer, Hauswart AZ
T 071 385 82 85
andreaszentrum@kathgossau.ch
Pauluszentrum Gossau
Guido Paganini, Mesmer PZ
T 071 385 57 83
pauluszentrum@kathgossau.ch

KIRCHENOPFER
Andreas- und Paulus-Pfarrei
15.01.	Inländische Mission	 Fr.	 1641.55
22.01.	Einheitswoche	 Fr.	 810.30
29.01.	Mutter und Kind	 Fr.	 1947.15

Für Ihre Mithilfe herzlichen Dank!

Sa	 11.02.	 17.00	Fiire mit de Chline, öku-
menischer Kindergottesdienst für 
Kinder bis 5 Jahre mit Eltern oder 
Grosseltern, Friedbergkapelle 

		  17.45	Sonntägl. Eucharistiefeier

So	12.02.	 6. Sonntag im Jahreskreis 
Caritas-Sonntag
Opfer für die Caritas St.Gallen-
Appenzell (siehe Textteil Andreas) 

		  09.15	Eucharistiefeier. Kinderhort, 
Treffpunkt

Di	 14.02.	 Hl. Cyrill (Konstantin), Mönch und 
Hl. Methodius, Bischof, Glaubens-
boten bei den Slawen, Schutzpatro-
ne Europas

		  19.15	Eucharistiefeier
Do	16.02.	 09.00	Eucharistiefeier. Treffpunkt
		  18.00–18.45 Stille Aussetzung des 

Allerheiligsten
Fr	 17.02.	 09.00	Eucharistiefeier im Pflege-

heim
		  10.00	Komm.feier Witenwis 4
Sa	 18.02.	 17.45	Wortgottesfeier mit Kom-

munion, Fastnachtsgottesdienst, 
mitgestaltet von der Guggenmusik 
«Raz-Baz» Waldkirch

So	19.02.	 7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für die Gassenküche St.Gallen

		  09.15	Eucharistiefeier. Kinderhort, 
Treffpunkt

Di	 21.02.	 19.15	Eucharistiefeier
Mi	 22.02.	 Aschermittwoch
		  19.15	Aschenfeier
Do	23.02.	 09.00	Eucharistiefeier. Treffpunkt
		  18.00–18.45 Stille Aussetzung des 

Allerheiligsten
Fr	 24.02.	 Hl. Matthias, Apostel
		  09.00	Komm.feier im Pflegeheim
Sa	 25.02.	 17.45	Sonntägl. Eucharistiefeier, 

mitgestaltet von den Kantoren

So	26.02.	 1. Fastensonntag
Opfer für unser Fastenopferprojekt  
in Burkina Faso

		  09.15	Eucharistiefeier. Kinderhort, 
Treffpunkt

Di	 28.02.	 19.15	Eucharistiefeier

Do	01.03.	 09.00	Eucharistiefeier. Treffpunkt
		  18.00–18.45 Stille Aussetzung des 

Allerheiligsten
Fr	 02.03.	 09.00	Eucharistiefeier mit 

Spendung der Krankensalbung im 
Pflegeheim

		  09.00	Weltgebetstag in der evange-
lischen Kirche Haldenbüel

		  10.00	Komm.feier Witenwis 4

Ökumenische Meditationsgruppen
jeden Donnerstag
20.00–21.00 Uhr	 Evang. Kirchgemeindehaus 

	 Witenwis, Neuchlenstr. 38

Glockengeläut
Einläuten der Fastenzeit ist um 24.00 Uhr von 
Fasnachtsdienstag auf den Aschermittwoch.

SPEZ IELLE  GOTTESDIEN STE

Caritas-Sonntag
Siehe Andreas-Pfarrei

ST I FTM ESSEN

Sa	 11.02.	 17.45	Ida Zeller-Klaus, 
Alfred Sonderer-Tönz

So	 12.02.	 09.15	Juliana Hödl
Sa	 18.02.	 17.45	Josef Klaus
Sa	 25.02.	 17.45	Josef Gähwiler-Früh, 

Karl Mosheer-Thoma, Mina und 
Albert Spinell-Knechtle

So	 26.02.	 09.15	Anna und Josef Manser-Neff

Fastenopfer  2012

Fortsetzung von Seite 1:
Die Provinzen Mouhoun 
und Tuy waren ursprüng-
lich die Kornspeicher von 
Burkina Faso. Doch die 
jahrelange Übernutzung 
des Bodens, der Klima-
wandel und der unkon-
trollierte Brandrodungs-

bau haben das ökologische Gleichgewicht 
empfindlich gestört. Die Bauernfamilien 
können ihren Bedarf nicht mehr decken und 
müssen während der Knappheitsperiode 
Getreide zu überteuerten Preisen kaufen. So 
werden sie abhängig von Geldverleihern, auch 
um Saatgut, Dünger, Schulgeld und Medizin 
bezahlen zu können.
ASMA, die Vereinigung zur Rettung der 
traditionellen Masken, wurde 1995 gegründet, 
mit dem Motiv, die Werte und einheimischen 
Ressourcen wieder zu beleben und positiv zu 
nutzen.
ASMA unterstützt die Bevölkerung in 15 Dör-
fern, damit sie jeden Tag mindestens eine 
ausgewogene Mahlzeit zu sich nehmen können. 
Dabei entdeckt die Bevölkerung in Vergessen-
heit geratene umweltschonende Anbaumetho-
den wieder: Steinmäuerchen und die korrekte 
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Verwendung von gutem Kompost bei der Saat 
steigern die Bodenfruchtbarkeit innert kurzer 
Zeit und ermöglichen eine Verdoppelung der 
Ernte. Die Produktpalette wird ausgedehnt und 
verbessert den Speiseplan. Dank eigenen 
Ersparniskassen können die Mitglieder Getreide 
innerhalb der Gemeinde beziehen, ohne sich 
verschulden zu müssen.

Weltgebetstag  2012

Am ersten Freitag im März feiern Menschen  
in 170 Ländern den Weltgebetstag.
In Gossau feiern wir den ökumenischen 
Gottesdienst zum Weltgebetstag am Freitag,
2. März um 9.00 Uhr in der Kirche Haldenbüel, 
anschliessend gemütliches Beisammensein im 
Pfarreizentrum. Das Weltgebetstagsteam der 
Gossauer Frauenvereine lädt herzlich dazu ein.

Malaysia ist ein Staat in Südostasien und 
besteht aus zwei Landesteilen: West- und 
Ostmalaysia. Das Land ist in 13 Bundesstaaten 
aufgeteilt, die Hauptstadt ist Kuala Lumpur. 
Das Land ist seit 1963 ein unabhängiger Staat.
Malaysia ist eine multikulturelle, multieth-
nische und multireligiöse Gesellschaft.
Das Klima ist ganzjährig tropisch und feucht. 
Die Hälfte der Landfläche ist mit Wald bedeckt. 
Dieses Ökosystem mit einer Vielzahl von 
Baum- und Pflanzenarten, zahlreichen Säuge-
tierarten, Vögeln und Insektenarten ist bedroht 
durch grossflächige Abholzungen für Holzge-
winnung sowie für Plantagen. Malaysia ist der 
zweitgrösste Anbieter von Palmöl: weitere 
Rohstoffe sind Kautschuk, Zinn, Erdöl, sowie 
Kakao, Pfeffer, Ananas, Tee, Fische und 
Meeresfrüchte. 

«Lasst Gerechtigkeit walten»
Das ist die Botschaft, mit der uns die malay-
sischen Frauen auf die Situation in ihrem Land 
aufmerksam machen wollen. Malaysia ist ein 
Schmelztiegel der Kulturen. Die offizielle 
Religion ist der Islam, es leben auch Bud
dhisten, Hindus und Christen dort. Es ist eine 
Herausforderung zum Lernen von Toleranz und 
gegenseitiger Achtung zwischen den ethnischen 
Gruppen und Religionen. Die Verfasserinnen 
prangern Ungleichheit, Ungerechtigkeit, 
Korruption, Gier und Gewalt in ihrer Gesell-
schaft an. Vor allem Immigrantinnen und 
Immigranten, sowie andere arme Leute werden 
unterdrückt. Die Bewegung «Tenaganita» 
(Frauenkraft) ist eine Basisorganisation, die 
sich zum Ziel gesetzt hat, ein Hilfsnetz zum 
Schutz der Frauen aufzubauen. Es gelang ihr, 
Reformen, Modellverträge, Gesetze zum Schutz 
vor häuslicher Gewalt und Vergewaltigung 
durchzubringen. Jetzt wenden sie sich dem 
Menschenhandel zu, dem abscheulichen Ver- 
brechen der modernen Sklaverei. Die Regierung 
soll ihnen helfen, die Organisationen, welche 
den Menschenhandel unterstützen, zu stoppen. 
Recht und Gerechtigkeit sind oft zwei paar 
Schuhe.

Rückbl i ck

Vorbereitung zur Erstkommunion
Am 15. April feiern wir in der Andreas- und 
Paulus-Pfarrei in Gossau den Weissen Sonntag. 
59 Kinder haben sich am Wochenende vom 
14./15. Januar mit ihren Eltern intensiv darauf 
vorbereitet. Zusammen haben sie sich zum 
Motto «Jesus – unsere Brücke zwischen Himmel 
und Erde» viele Gedanken gemacht und 
erfahren, was es bedeutet, Jesus im Leben als 
Begleiter zu haben.

In verschiedenen Ateliers konnten die Kinder 
mit ihren Eltern die unterschiedlichsten 
Sinneserfahrungen machen und damit einen 
eindrücklichen Tag erleben. Dieser wurde mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst abgeschlos-
sen und ganz bewusst Gott dafür gedankt.

Jahrestreffen der Pfarrei-Jugendseelsorger/
innen 
Die Pfarreiverantwortlichen für Jugendarbeit 
des Dekants Gossau trafen sich am 25. Januar 
zu Austausch, Vernetzung und Planung im 
Andreaszentrum Gossau.

Die Sammlung von Projekten in den Pfarreien, 
Seelsorgeverbänden und Seelsorgeeinheiten 
ergibt mit den geplanten Anlässen auf der 
Ebene des Dekanats eine eindrückliche 
Sammlung. Als Schwerpunkt für das kommen-
de Jahr verfolgt die Arbeitsstelle kirchlicher 
Jugendarbeit (akj) zusammen mit dem 
Vorstand die Stärkung der offenen kirchlichen 
Jugendarbeit und plant, in Absprache mit den 
Jugendseelsorgern, unter Anderem einen 
überregionalen Anlass.

Vorschau

Paulus-Orgel
Eine Fotodokumentation von Hans Bösch rund 
um den Einbau der neuen Paulus-Orgel liegt  
am Sonntag, 4. März während dem «Treff-
punkt» im PZ zur Ansicht auf.

Sa	 11.02.	 17.30	Eucharistiefeier mit den Erst
kommunikanten und ihren Familien

So	12.02.	 6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Caritas des Bistums 
St.Gallen

		  10.00	Eucharistiefeier mit Predigt
		  10.00	Sunntigsfiir im Otmar-Treff, 

Besammlung und Begrüssung in der 
Kirche bei den Rundbänken

Mo	13.02.	 19.00	Stille Anbetung
Di	 14.02.	 18.30	Rosenkranzgebet für den 

Frieden
		  19.00	Eucharistiefeier
Do	16.02.	 09.00	Eucharistiefeier 
		  14.30	Gebetsstunde um kirchliche 

Berufe
Fr	 17.02.	 15.00	Rosenkranzgebet

So	19.02.	 7. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Stiftung Faaba

		  10.00	Eucharistiefeier mit Predigt
		  1. Jahresgedächtnis für Mathilde 

Züger-Giger
		  11.15	Tauffeier
Di	 21.02.	 18.30	Rosenkranzgebet für den 

Frieden
		  19.00	Eucharistiefeier
Mi	 22.02.	 19.30	Aschenfeier
Do	23.02.	 09.00	Eucharistiefeier 
		  14.30	Gebetsstunde um kirchliche 

Berufe
Sa	 25.02.	 17.30	Eucharistiefeier

So	26.02.	 1. Fastensonntag
Kollekte für die Kinder- und Jugend-
hilfe St.Gallen

		  10.00	Eucharistiefeier mit Predigt
		  Gedächtnis für Dagmar Grossmann- 

Pitschi und für Robert Lehmann-
Huwiler

		  19.30	Fastenandacht
Mo	27.02.	 19.00	Stille Anbetung
Di	 28.02.	 18.30	Rosenkranzgebet für den 

Frieden
		  19.00	Eucharistiefeier
Do	01.03.	 09.00	Wortgottesdienst zum Welt-

gebetstag, von Frauen gestaltet, an-
schliessend Kaffee im Otmar-Treff

		  14.30	Gebetsstunde um kirchliche 
Berufe



andwil-arnegg

sind untrennbar verbunden und stehen sich 
doch wie zwei Welten gegenüber. 
Wer das Bild näher betrachtet, entdeckt sehr 
viel mehr: «Ein Bild ist wie ein Leben – es hört 
nie auf», sagt der Künstler. Eine Frau steht im 
Zentrum des Bildes. Sie zieht einen Kanister mit 
Trinkwasser, der so schwer ist, dass zwei Kinder 
ihr dabei helfen müssen. Sie befindet sich in der 
Mitte des Lichtkegels, der vom Heiligen Geist 
ausgeht. Die Frauen in Entwicklungsländern 
tragen die Hauptlast der alltäglichen Arbeit. In 
Bezug auf Ernährung sind sie die Stützen der 
Gesellschaft – und trotzdem wenig präsent in 
Entscheidungsfindungen.

RÜCKBLI CK

Sternsinger-Aktion
Auch in diesem Jahr waren die Sternsinger in 
Andwil und Arnegg unterwegs. Es konnte ein 
Reinerlös von Fr. 7940.10 gesammelt werden. 
Die Spenden kommen Jungwacht und Blauring 
sowie dem Projekt «Klopft an Türen, pocht auf 
Rechte – Kinderrechte in Nicaragua und auf der 
ganzen Welt» von missio Schweiz zugute.

ANLÄSSE

Singen im Go and Sing
Ab dem 21. Februar beginnt ein neuer Probe-
block des Projekt-Chors «Go and Sing» unter 
der Leitung von Marcel Wick. Alle Interessier-
ten sind herzlich willkommen.
Proben jeweils am Dienstag um 20.00 Uhr im 
Mehrzweckgebäude Arnegg: 21./28. Februar, 
6./13./20. und 27. März und 3. April
Probewochenende im Kloster Magdenau: 
Samstag, 10. bis Sonntag, 11. März
Aufführungen am Sonntag, 18. März, 10.00 Uhr: 
ökumenischer Suppentag in Andwil und
Samstag, 7. April, 20.30 Uhr: Osternacht in der 
Pauluskirche Gossau 

K I RCHENOPFER

15.01.	Mutter und Kind	 Fr.	 359.80
22.01. Projekt in Lubumbashi	 Fr.	 403.50
29.01.	Diakonische Aufgaben	 Fr.	 454.30
Herzlichen Dank für alle Gaben!

Fr	 02.03.	 18.30	Rosenkranzgebet
		  19.00	Wortgottesfeier mit eucha-

ristischer Anbetung

ST I FTMESSEN

So	 12.02.	 Alois Haaf-Burtscher
		  Ludwig und Josy Koller-Bachofen
		  Emilie Manser
		  Franz und Rösli Rutz-Gemperli
So	 19.02.	 Anton und Katharina Mäder-Landolt
		  Margrit Zeller-Brander
Di	 21.02.	 Otto Germann-Ziegler
So	 26.02.	 Margrit und Franz Bolt-Krapf
So	 04.03.	 Johanna und Josef Giger-Rüst
		  Peter und Hedwig Künzle-Giger und 

Sr. Marianne Künzle
		  Philipp und Gertrud Lehmann-

Hochreutener
		  Franz Stürm-Schläpfer
		  Othmar und Angelika Zwicker-

Amsler

SPEZ IELLE  GO TTESDIEN  STE

Sunntigsfiir
Sonntag, 12. Februar, 10.00 Uhr
Für die Kinder der 1. und 2. Klasse sowie des 
grossen Kindergartens im Otmar-Treff. Be-
sammlung und Begrüssung in der Kirche bei 
den Rundbänken.
Thema: «Ich bin die Quelle des Lebens»

Aschenfeier
Mittwoch, 22. Februar, 19.30 Uhr

Fastenandachten
Sonntag, 26. Februar, 19.30 Uhr
Sonntag, 11. März, 19.30 Uhr
Sonntag, 25. März, 14.00 Uhr
Aussetzung des Allerheiligsten zur  
stillen Anbetung
Sonntag, 25. März, 19.30 Uhr

Wortgottesdienst zum Weltgebetstag
Donnerstag, 1. März, 9.00 Uhr
Die ökumenische Wortgottesfeier wird von 
Pfarrerin Friederike Gretzky, Diakon Cornel 
Keller und der Frauengemeinschaft gestaltet. 
Die Liturgie stammt dieses Jahr aus Malaysia. 
Es wird eine Kollekte aufgenommen. Nach dem 
Gottesdienst lädt die Frauengemeinschaft zu 
Kaffee, Tee und Kuchen in den Otmar-Treff ein.

AUS  DEM LEB EN

Nächste Taufsonntage
Samstag, 7. April, 20.30 Uhr
Sonntag, 22. April, 10.00 oder 11.15 Uhr
Sonnag, 6. Mai, 10.00 oder 11.15 Uhr
Sonntag, 27. Mai, 11.15 Uhr
Sonntag, 17. Juni, 11.15 Uhr
Anmeldung beim Pfarramt: T 071 385 16 14
Für das Taufgespräch kommt ein Seelsorger auf 
Hausbesuch.

Abwesenheiten
Cornel Keller, Pfarreileiter: 18. bis 25. Februar
Sandra Pletscher, Sekretariat: 18. bis 25. Febru-
ar
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an 
Pfr. Heinrich Bischof, T 071 383 39 90.

Aschermittwoch
Asche bleibt als Rest, wenn etwas verbrennt. 
Alles, was lebt, kann vom Feuer vernichtet 
werden. Zurück bleibt «ein Häuflein Asche». Mit 
ihr kann man nichts mehr anfangen, sie ist 
leblos und daher ein Zeichen des Todes und der 
Vergänglichkeit. Und doch kann durch die 
Asche hindurch neues Leben erblühen. Sie hat 
viele Nährstoffe für das Wachstum neuer 
Pflanzen.
Die Asche wird in Kreuzform auf den Kopf 
gestreut. Das Kreuz ist Zeichen für Jesus. Er hat 
alles durchkreuzt, alles Vergängliche, selbst den 
Tod. Am Kreuz beginnt das neue Leben. Das 
Kreuz ist Zeichen für den Tod und Zeichen für 
die Auferstehung. Das Kreuz aus Asche mahnt 
uns, an den Tod zu denken und es verheisst uns 
zugleich Auferstehung und Leben in Fülle.
Mit dem Aschermittwoch beginnt die 40-tägige 
Vorbereitungszeit auf Ostern. Seit etwa dem 
7. Jahrhundert begann an diesem Tag die 
Busszeit für die öffentlichen Büsser. Sie legten 
ein Bussgewand an, wurden mit Asche bestreut 
und aus der eucharistischen Gemeinschaft 
ausgeschlossen.
Einige Jahrhunderte später ging dieser Brauch 
immer mehr zurück. Die Asche wurde geweiht 
und in Form eines Kreuzes auf die Stirn der 
Gläubigen gezeichnet. So macht dies der 
Seelsorger bis heute im Gottesdienst am 
Aschermittwoch.

Fastenzeit
Sie erhalten in den nächsten Tagen die Informa-
tionen zum Fastenopfer. Die Agenda mit ihren 
Geschichten, Porträts und Meditationen rund 
um das Thema «Mehr Gleichberechtigung heisst 
weniger Hunger» möchte Sie durch die 
Fastenzeit begleiten. 

Fastenopfer unserer Pfarrei
Unsere Seelsorgeeinheit unterstützt in diesem 
Jahr das Fastenopferprojekt «Burkina Faso –  
Mindestens eine ausgewogene Mahlzeit am 
Tag». Weitere Informationen finden Sie in 
diesem Forum unter «Regionales» sowie an der 
Stellwand in der Kirche.
Der Reinerlös des ökumenischen Suppentags 
vom 18. März kommt in diesem Jahr dem 
Projekt der evangelischen Kirchgemeinde 
Gossau-Andwil zugute, welches «Brasilien – 
Frauen sichern Ernährung und Einkommen» –  
unterstützt.

Hungertuch
Das Hungertuch für 2011 und 2012 stammt von 
Sokey A. Edorh, einem herausragenden 
zeitgenössischen Künstler Westafrikas. Es zeigt 
den alltäglichen Überlebenskampf in einem 
afrikanischen Slum. Rohstoffhandel und 
Hochfinanz stehen in unmittelbarer Nähe. 
Extreme Armut und grenzenloser Reichtum 

Di	 14.02.	 18.30	Probe KidsTrain, Otmar-
Treff

		  19.45	Bibelgruppe Heinrich 
Bischof, Alterssiedlung

Do	16.02.	 12.00	Seniorenzmittag, 
Restaurant Schönau

		  20.00	Probe Otmarchor, Ebnet
Di	 21.02.	 20.00	Probe Go And Sing, 

Mehrzweckgebäude Arnegg
Di	 28.02.	 18.30	Probe KidsTrain, Otmar-

Treff
		  20.00	Probe Go And Sing, 

Mehrzweckgebäude Arnegg
Fr	 02.03.	 20.00	Probe Otmarchor, Kirche

Agenda
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Sa	 11.02.	 17.30	Rosenkranz
		  19.30	Eucharistiefeier in der

Kapelle Oberwald

So	12.02.	 6. Sonntag im Jahreskreis
		  10.30	Eucharistiefeier

Kollekte für CARITAS St.Gallen- 
Appenzell

		  10.00	Fiire mit de Chline
Mo	13.02.	 20.00	Lobpreis und Gebet in der 

Kapelle Oberwald
Di	 14.02.	 08.45	Rosenkranz
		  09.30	Eucharistiefeier
Mi	 15.02.	 07.15	Schülergottesdienst
Fr	 17.02.	 09.00	Anbetung vor dem Aller

heiligsten, Antoniuskapelle
Sa	 18.02.	 17.30	Rosenkranz

So	19.02.	 7. Sonntag im Jahreskreis
		  10.30	Eucharistiefeier

Kollekte für die Entwicklungsarbeit  
in Tansania, C.+R. Schwab-Studerus 

		  10.30	Voreucharistischer Gottes-
dienst für die Erstkommunikanten

Mo	20.02.	 20.00	Lobpreis und Gebet in der 
Kapelle Oberwald

Di	 21.02.	 08.45	Rosenkranz
		  09.30	Eucharistiefeier
Mi	 22.02.	 Aschermittwoch
		  Kein Schülergottesdienst
		  19.30	Gottesdienst mit Austeilung 

der geweihten Asche
Fr	 24.02.	 09.00	Anbetung, Antoniuskapelle
Sa	 25.02.	 17.30	Rosenkranz

So	26.02.	 1. Fastensonntag
		  10.30	Familiengottesdienst mit der 

Männerliturgiegruppe
Kollekte für Elvira Schildknecht, 
Gemeinschaft der Versöhnung 
10.30	Sunntigsfiir

Mo	27.02.	 20.00	Lobpreis und Gebet in der 
Kapelle Oberwald

Di	 28.02.	 08.45	Rosenkranz
		  09.30	Eucharistiefeier
Mi	 29.02.	 07.15	Schülergottesdienst
Fr	 02.03.	 09.15	Feier zum Weltgebetstag, 		

Pfarrkirche Bernhardzell
		  19.30	Herz-Jesu-Freitag, 
		  Eucharistiefeier

SPEZ IELLE  GOTTESDIEN STe

Gottesdienst zum Caritas-Sonntag
Sonntag, 12. Februar, 10.30 Uhr Pfarrkirche
Fredy Bihler, Leiter der Regionalstelle St.Gallen 
berichtet von der Arbeit der Caritas St.Gallen-
Appenzell und möchte so mit den Seelsorgeein-
heiten und Pfarreien des Bistums möglichst 
unkompliziert in Kontakt kommen. 

Aschermittwoch
Mittwoch, 22. Februar, 19.30 Uhr,
Pfarrkirche
Mit dem Aschermittwoch beginnt 
die 40-tägige österliche Busszeit 
als Vorbereitung auf das höchste 

Fest im Kirchenjahr, Ostern. Mit dem Aschen-
kreuz auf der Stirn zeigen Christen, dass sie 
bereit sind zu Busse und Umkehr. Sie bekennen 
sich gleichzeitig dazu, dass für Christen das 
Kreuz und der Tod nicht das Ende sind, sondern 
Anfang eines ewigen Lebens bei Gott. Die Asche 
wird von den geweihten Palmzweigen des 
Palmsonntags aus dem Vorjahr genommen.

Weltgebetstag – Frauen blicken nach Malaysia   
2. März, 9.15 Uhr, Pfarrkirche Bernhardzell
«Lasst Gerechtigkeit walten», so spornen uns 
die Frauen Malaysias an. 

1. Gedächtnis
Sonntag, 12. Februar, 10.30 Uhr, Pfarrkirche
Lina Eberhard-Boos
Erika Blöchliger-Eisenring
Alois Holzherr-Heim
Hans Hengartner-Frick
1. Jahresgedächtnis
Sonntag, 12. Februar, 10.30 Uhr, Pfarrkirche
Pia Müggler-Pfister
Sonntag, 19. Februar, 10.30 Uhr, Pfarrkirche
August Höltschi-Tönz

Aus  de m le ben

Kirchenfest St.Blasius

Mit Freude dürfen wir auf ein gelungenes, 
schönes Kirchenfest zurückblicken.
Die Aufführung der «Missa Brevis» der Kirchen-
chöre Waldkirch & Bernhardzell mit Solostim-
me und Streicher, sowie die Festpredigt von 
Pfarrer Sonderegger trugen zur feierlichen 
Atmosphäre im Gottesdienst bei.  
Viele grosse und kleine Besucherinnen und 
Besucher genossen die Begegnung in der 
Turnhalle Bünt mit einem feinen Mittagessen, 
der musikalischen Unterhaltung von Familie 
Sutter, Wis und der Bauchredner-Darbietung 
von Pfarrer Sonderegger mit «Lino». 
Allen Helferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen des Kirchenfestes beigetragen haben, 
ein herzliches Vergelt's Gott!

Diakon Henryk Kadlubowski & Pfarreirat 

Fasnachtszeit
Fasnacht ist eine Zeit, in der jeder gerne einmal 
anders ist: da sind graue Mäuse bunte Vögel;  
stille Menschen werden laut; der Arme wird 
zum König, … Gott schaut hinter jede unserer 
Masken, ihm ist egal, ob man verkleidet ist oder 
nicht. Gott sieht nicht das Äussere, sondern 
sieht in unser Herz und will, dass wir uns selbst 
annehmen und zu uns «Ja» sagen.  

Fastenopferprojekt
Mit unseren diesjährigen Spenden unterstützen 
wir das Projekt «Mindestens eine Mahlzeit am 
Tag» in Burkina Faso (Westafrika). 
Nähere Infos entnehmen Sie aus dem persön-
lich zugesandten Fastenbrief unserer Pfarrei.

Vortrag «Gallus»
Freitag, 17. Februar, 20.00 Uhr Pfarreiheim
Im aktuellen Gallusjahr erzählt Herr Erwin 
Rigert über die Galluszeit und früheres Kloster 
St.Gallen im Licht der aktuellen Ausgrabungen.

Die Frauengemeinschaft Waldkirch lädt unter 
diesem Motto zur Hauptversammlung ein:

Mittwoch, 29. Februar, 19.30 Uhr, 
Turnhalle Bünt, ab 19.00 Uhr Begrüssungsapéro

Firmweg 2011/2012
Freitag, 2. März
Die Firmkandidatinnen und 
-kandidaten besuchen Bischof 
Markus Büchel in St.Gallen. 
Die Begegnung mit ihrem  
Firmspender und Anworten auf verschiedene 
Fragen werden zu einer persönlichen Bereiche-
rung.

St i ftm essen

Freitag, 2. März, 19.30 Uhr, Pfarrkirche
Hl. Herz-Jesu-Messe für die Verstorbenen des 
Monats März:
Josef Schönenberger-Wiesli
Karolina Brühwiler-Schönenberger
Anna und Max Hungerbühler-Schönenberger
Anton und Hulda Mätzler-Lautenschlager
Walter Mätzler
Theresia Köberle-Pertel
Hedwig und Philipp Eilinger-Braun
Viktor Koller-Hobi
August und Emil Germann
Verena Oberholzer-Keller
Ida Schildknecht-Eigenmann
Franz Vollenweider-Ruckstuhl
Walter Lussy-Hengartner
Elsa Egli-Bühler

Fr	 17.02.	 19.30	TimeOut-GD von Jungen 
für Junge, Kirche Bernhardzell

Di	 21.02.	 20.00	Glaubens-Diskussions-
abend im Pfarreiheim

Agenda
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Zum Fasnachtstreiben 
am Schmutzigen Don- 
nerstag, 16. Februar ab 
14.30 Uhr sind alle 
Seniorinnen und 
Senioren ins Wiborada 

eingeladen. Geniessen wir ein paar fröhliche 
Stunden – wer mag, darf auch verkleidet 
kommen.
Eine Fastenandacht für Senioren
halten wir am Donnerstag, 1. März um  
14.30 Uhr in der Hauskapelle Wiborada.

Fastenzeit 2012
Am Aschermittwoch, 22. Februar beginnt die 
diesjährige Fastenzeit mit einem gebotenen 
Fast- und Abstinenztag. Als Zeichen der Umkehr 
auf die spirituell-geistige Ebene lassen wir uns 
geweihte Asche auf das Haupt streuen. Mög-
lichkeit dazu bieten die Aschenfeiern um 
9.15 Uhr in der Hauskapelle Wiborada und um 
19.30 Uhr in der Pfarrkirche.
Die Fastenzeit steht unter dem Motto «Mehr 
Gleichberechtigung heisst weniger Hunger». Über 
eine Milliarde Menschen sind weltweit von 
Hunger betroffen. 80% davon leben in länd-
lichen Gebieten. Gegen 70% der Hungernden 
sind Frauen, obwohl gerade sie in Ländern des 
Südens die Haupterzeugerinnen und -verarbei-
terinnen von Nahrung sind. Diese Tatsache will 
die Fastenaktion beleuchten und uns das 
Bewusstsein stärken für die Zusammenhänge 
zwischen den Lebenswirklichkeiten von Nord 
und Süd, arm und reich, Frauen und Männer. 
Lassen wir uns auf die aufgeworfenen Fragen 
und Problemkreise ein! Gelegenheiten dazu 
bieten zum Beispiel:
– die Fastenandachten jeweils am Donnerstag 
– der Suppentag am 11. März
– die Rosenaktion am 17. März
– die Versöhnungsfeier am 1. April
– die Unterstützung des Fastenprojektes
Ich wünsche uns allen eine besinnliche Fasten-
zeit, die etwas zu einer besseren Welt beiträgt 
– auch wenn es nur etwas ganz Kleines wäre! 

Weltgebetstag am 2. März
«Lasst Gerechtigkeit walten!»
Die Liturgie haben in diesem 
Jahr Frauen aus Malaysia 
gestaltet. Sie betonen, dass sie 

den Frieden lieben. Das Zusammenleben in 
Frieden von Menschen mit so unterschiedlichen 
Kulturen und Religionen aus so vielen Völkern 
ist eine grosse Herausforderung, die im Land 
Malaysia gegenwärtig zu gelingen scheint. Doch 
es gibt auch Ungleichheit, Ungerechtigkeit, Kor-
ruption, Gier und Gewalt in ihrer Gesellschaft. 
Friede kann nur echt sein, wenn Gerechtigkeit 
ein menschenwürdiges Leben garantiert. «Lasst 
Gerechtigkeit walten» – diese Liturgie feiern wir 
am Freitag, 2. März um 9.15 Uhr in unserer 
Pfarrkirche. Angehörige der Pfarrei Waldkirch 
sind herzlich willkommen! 

Do	23.02.	 19.45	HV Kirchenchor
Mo	27.02.	 19.00	Ministrantenhöck 

der Oberstufenschüler
Di	 28.02.	 19.00	HV Frauengemeinschaft

Fr	 10.02.	 16.45	Eucharistiefeier in der 
Wiborada-Hauskapelle

So	12.02.	 6. Sonntag im Jahreskreis
		  09.15	Sonntagsgottesdienst mit 

Eucharistie – Stiftjahrzeiten – 
		  Gedächtnis für Gertrud Egger-

Fritschi, St.Gallerstrasse – 
		  1. Jahresgedächtnis für Maria 

Keller-Edelmann, Kirchstrasse
Opfer für die Caritas des Bistums 
St.Gallen

Mi	 15.02.	 07.15	Schüler-Gottesdienst
		  09.15	Kommunionfeier in der 

Wiborada-Hauskapelle
Fr	 17.02.	 16.45	Eucharistiefeier in der 

Wiborada-Hauskapelle
		  19.30	TimeOut-Gottesdienst von 

Jungen für Junge in der Pfarrkirche

So	19.02.	 7. Sonntag im Jahreskreis
		  09.15	Sonntagsgottesdienst 

mit Eucharistie
Opfer für die Beratungsstelle für 
Familien in St.Gallen

Mi	 22.02.	 Aschermittwoch
		  09.15	Aschenfeier in der Wiborada-

Hauskapelle (Krankenkommunion)
		  19.30	Aschenfeier in der Pfarrkirche
Fr	 24.02.	 16.45	Eucharistiefeier in der 

Wiborada-Hauskapelle 

So	26.02.	 1. Fastensonntag
		  09.15	Sonntagsgottesdienst mit 

Eucharistie
Opfer für das Fastenopferprojekt

		  09.15	Sunntigsfiir für die 1. bis 
3. Klasse im Pfarreiheim

		  Kinderhort in der Spielgruppe
Mi	 29.02.	 07.15	Schüler-Gottesdienst
		  09.15	Kommunionfeier in der 

Wiborada-Hauskapelle
Do	01.03.	 14.30	Fastenandacht der Senioren 

in der Wiborada-Hauskapelle
Fr	 02.03.	 09.15	Ökum. Weltgebetstagsfeier 

in der Pfarrkirche
		  16.45	Eucharistiefeier in der 

Wiborada-Hauskapelle 

SPEZ IELLE  GOTTESDIEN STE

Täglich, 16.45 Uhr
Rosenkranz in der Hauskapelle Wiborada

Aschenfeier zum Einstieg in die Fastenzeit
Am Aschermittwoch, 22. Februar um 19.30 Uhr 
in der Pfarrkirche.

Ökumenische Feier zum Weltgebetstag
Zusammen mit der Pfarrei Waldkirch am 
Freitag, 2. März um 9.15 Uhr in der Pfarrkirche 
Bernhardzell

ST I FT J AHRZEI  TEN

Im Sonntagsgottesdienst vom 12. Februar  
um 9.15 Uhr halten wir die Stiftjahrzeiten  
des Monats Februar. Wir beten für:
– Josef Lengwiler-Oswald, Bisihus
– Pfarrer Pius Hafner, Grub
– Agnes Stillhart-Herzog, Neubrunn
– Anna Maria Germann-Neff, Wiborada
– Agnes Keller-Städler, Wiborada
– Albertina Beerli-Allenspach, St.Gallerstrasse
– Johann und Anna Maria Koch-Fürer, Hueb
– Elisabeth Koch-Baumberger, Kirchstrasse
– Paulina Aepli-Beerli, St.Gallerstrasse

AUS  DEM LEBEN

 

 

 

 

Der Gottesdienst 
„von Jungen für Junge“ 

 

Freitag, 17. Februar 

Zeit:  19:30 Uhr 

Wo:  Pfarrkirche 

Bernhardzell 

Caritas-Sonntag am 12. Februar
An diesem Sonntag sollen wir im Gottesdienst 
auf das Wirken der Caritasstelle in unserem 
Bistum hinweisen. Dankbar nehmen wir diese 
Informationen aus erster Hand entgegen: Der 
Caritas-Mitarbeiter Fredy Bihler wird das 
Predigtwort an uns richten.

Firmweg – Besuch beim Bischof
Am Freitag, 2. März besuchen die Firm
kandidaten ihren Firmspender: Bischof Markus 
Büchel in St.Gallen.

Agenda



adressen

andwil -arnegg
www.andwil.ch/kirche

Cornel Keller, Diakon/Pfarreileiter
Arneggerstrasse 3, Pfarramt T 071 385 16 14 
pfarrei_aa@bluewin.ch 
Heinrich Bischof, Priester, T 071 383 39 90
Städelistrasse 6, 9200 Gossau 
bischof_h@bluewin.ch 
Pfarreisekretariat Arneggerstrasse 3, T 071 385 16 10
Sandra Pletscher 
pfarrei.andwil@bluewin.ch 
Bürozeiten: Di 9.00–11.30 Uhr, Do 9.00–11.30 Uhr 
Peter Lichtensteiger, Mesmer und Hauswart 
Pfarreiheim, T 071 385 72 74, peter@lichtensteiger.ch

bernhardz ell
Hans Imboden-Baumgartner, Diakon/Pfarreileiter 
Kirchstrasse 19, T 071 433 13 29, F 071 430 04 59 
imbodens@vtxmail.ch 
Schwesterngemeinschaft der Pallottinerinnen 
St.Wiborad, Hinterchirchstrasse 4, 
T 071 433 10 93 
Elvira Signer, Mesmerin T 071 433 24 21
Sonja und Emil Egger, Hauswarte Pfarreiheim 
T 071 433 21 84

Gossau
www.kathgossau.ch / sekretariat@kathgossau.ch

Sepp Koller, Diakon/Pfarreileiter Paulus-Pfarrei 
Otmarstrasse 26, T 071 388 18 43, F 071 388 18 40 
sepp.koller@kathgossau.ch 
Alois Schaller, Ansprechperson der Andreas-Pfarrei
Merkurstrasse 14, T/F 071 385 52 42 
alois.schaller@kathgossau.ch 
Anita Rezzonico Häseli, Mitarbeit Leitung Andreas-
Pfarrei 
Kirchstrasse 4, T 071 385 82 75 
anita.rezzonico@kathgossau.ch 
Pater Andy Givel, Pfarradministrator a.i.
Friedbergstrasse 16, T 071 388 53 77 
andy.givel@kathgossau.ch 
Innocent Udeafor, Vikar
Merkurstrasse 14, T 071 383 39 80, F 071 383 39 81 
innocent.udeafor@kathgossau.ch 
Eugen Boppart, Primissar
Florastrasse 12A, T 071 385 83 41 
eugen.boppart@kathgossau.ch 
Edi Amstutz, Jugendseelsorger
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 46 
edi.amstutz@kathgossau.ch 
Jacqueline Bollhalder, Katechetin
Neuchlenstrasse 17A, T 071 385 65 75 
jacqueline.bollhalder@kathgossau.ch

Sekretariat Andreas- und Paulus-Pfarrei 
Monika Grob / Elisabeth Hafner / 
Monika Krapf / Sibylle Walser  
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 48, F 071 388 18 40 
sekretariat@kathgossau.ch 
Bürozeiten: Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr und 
am Mittwochnachmittag 14.00–17.00 Uhr 
Robert Blättler, Mesmer Andreas-Pfarrei
T 071 385 37 02, sakristei.andreas@kathgossau.ch 
Guido Paganini, Mesmer und Hauswart Paulus-Pfarrei
T 071 385 57 83, sakristei.paulus@kathgossau.ch 
Markus Hofer, Hauswart Andreaszentrum
T 071 385 82 85, andreaszentrum@kathgossau.ch

waldk i rch
www.kathwaldkirch.ch

Henryk Kadlubowski, Diakon/Pfarreileiter 
Dorfstrasse 24 
T 071 433 11 21, N 079 528 04 81 
henryk.kadlubowski@kathwaldkirch.ch
Paul Brunschwiler, Pfarrer im Ruhestand 
Dorfstrasse 24, T 071 433 16 08
Pfarreisekretariat, Esther Sieber und  
Yvonne Weyermann  
T 071 433 11 21, F 071 433 11 29 
sekretariat@kathwaldkirch.ch 
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9.00–11.00 Uhr 
Rita Föhn, Mesmerin Pfarrkirche, T 071 433 17 39
Claudia Janser, Mesmerin Kapelle Oberwald	
T 071 385 58 87 
Beatrix Stark, Hauswartin Pfarreiheim, T 071 351 31 77 

REGION
Animationsstelle kirchliche Jugendarbeit 
im Dekanat Gossau, akj 
Anna Maria Wagner-Di Gabriele und  
Michael Hanke 
T 071 388 18 41, akj_gossau@bluewin.ch

Claro, St.Gallerstrasse 26  
T 071 383 30 80 
Öffnungszeiten: 
Di–Fr, 9.00–11.30 Uhr, 13.30–18.30 Uhr 
Sa 9.00–16.00 Uhr

Ludothek, Pauluszentrum  
T 071 383 32 75 
jeden Mi, 14.00–16.00 Uhr 
jeden Fr, 15.00–17.30 Uhr

Missione Cattolica Italiana
Gossau, Herisau und Flawil 
Don Piero Corea, T 071 351 15 47 
herisau@missioni.ch

Redaktionsleitung
Alois Schaller, Merkurstrasse 14, 9200 Gossau SG
Sekretariat: Monika Krapf
Herstellung
Cavelti AG, Druck und Media, Gossau 
Erscheinungsweise
17-mal jährlich, Mitgliedschaftspresse 

gottesdienst
Andwil-Arnegg, Bernhardzell, Gossau Andreas und Paulus, Waldkirch – Regelmässige Gottesdienste (spez. Gottesdienste siehe Pfarreiseiten)

Samstag Sonntag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Andwil-Arnegg 17.30 
Letzter Sa im Monat

10.00 19.00
Stille Anbetung

19.00 Rosenkranz

19.00 Winterzeit

07.15
jede 2. Woche
Schülergottesdienst

09.00 19.30
1. im Monat
Aussetzung

Bernhardzell 09.15 07.15 
Schülergottesdienst

Wiborada Bernhardzell 09.15
Kommunionfeier

16.45

Waldkirch 17.30 Rosenkranz 10.30  08.45 Rosenkranz

09.30 Eucharistie-
feier

07.15 
Schülergottesdienst

09.00 Aussetzung 

19.30 1. im Monat, 
Herz-Jesu-Freitag, Messe

Oberwald Waldkirch 19.30
2. im Monat

20.00
Lobpreis und Gebet

Pauluskirche Gossau 17.45 09.15 19.15
(15.9.–24.4.)

07.00
1. im Monat

09.00
18.00 Aussetzung

Schlosskapelle 19.15
(25.4.–14.9.)

Andreaskirche Gossau 16.30–17.00 
Beichtgelegenheit

08.15 
10.30

09.00 09.00 07.00 
1. im Monat

15.00 2. im Monat 
Aussetzung

18.45 Winterzeit

Regionales Pflegeheim Gossau 09.00

Espel Gossau 09.30

Tertianum Gossau 09.30
2. im Monat 

15.30 
Letzter Fr im Monat

Abendruh Gossau 10.00

Friedberg Gossau

Marienkapelle
Oratorium
Pallottikapelle  
(in italienischer Sprache)

08.30 08.30

10.00
1.+3. im Monat

08.30
06.45 (ausser 
Ferien)

08.30
18.00 18.00 08.30


